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Alle Jahre wieder 

„Ein Geschenk aus Liebe“ mit Sebastian Wohlrab 
 
 

Diesen Sonntag hatten wir die einmalige Gelegenheit, ein Gospel-Konzert des extra für diesen 
Anlass ins Leben gerufenen ICF-Gospel-Chors live mitzuerleben. Das Wort Gospel ruft die eine 
oder andere Assoziation hervor – aber was bedeutet Gospel eigentlich? Worum geht es 
wirklich?  
 
Gospel ist die gute Nachricht, dass wir durch Jesus gerettet sind. Es ist eine Botschaft, die die 
Kraft hat, das Leben von Menschen radikal von Grund auf zu verändern. Wie ist das möglich? 
Nur durch Liebe – und Gott ist Liebe!  
 
Menschen sind sehnsüchtig nach Liebe. Menschen sind „Liebesstaubsauger“. In allem, was 
wir tun, sind wir auf der Suche nach Liebe.  Wir suchen Liebe in der Anerkennung anderer 
Menschen, durch unsere Begabungen oder durch materielle Dinge. Aber die dadurch erlangte 
Liebe ist schnell vergänglich, denn plötzlich ist eine andere Person noch besser in unserem 
Spezialgebiet, kann sich noch tollere oder neuere Dinge kaufen. Und unser Herz bleibt leer.  
 
Hier tritt die gute Nachricht in Kraft: In 1. Johannes 4,8 steht: „Gott ist Liebe.“ Gott ist Liebe, 
egal was du tust, egal was du sagst, egal ob du bei den Menschen angesehen bist. Gott schaut 
durch alle deine Fehler in dein Herz und sieht, wer du wirklich bist: Du bist ein Kind Gottes. 
Der Mensch ist geschaffen nach dem Bild Gottes. Er ist geschaffen, um Liebe zu bekommen 
und um Liebe zu geben.  
 
Wir können Gott nichts bringen, damit er uns mehr liebt, denn er ist Liebe! Ja, diese Liebe ist 
unverdient, denn sie ist ein Geschenk, und Geschenke muss man sich nicht verdienen. Liebe 
ist das Geschenk Gottes, das die Macht hat, dein Leben und deine Identität von Grund auf zu 
verändern.  
 
Die Weihnachtsgeschichte ist die Symbolisierung dieser Liebe Gottes. Gott kommt auf die 
Erde, um uns die Liebe zu geben. Wir sind geschaffen, um diese Liebe zu empfangen und 
weiterzugeben an Menschen in unserem Umfeld, die sie brauchen, sei es in Form von 
Vergebung, wo wir Verletzungen erfahren haben, oder sei es, einem alleingelassenen 
Menschen zu sagen „Du bist nicht allein.“  
 
Lass Weihnachten nicht vorüber gehen, ohne, dass du selbst Weihnachten wirst.  
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Smallgroup-Abend 
 
 
Diskussion: „Die Weihnachtsgeschichte“  (45 min) 
Jeder kennt sie, die Weihnachtsgeschichte…  

 

 Aber was bedeutet die Weihnachtsgeschichte eigentlich konkret?  

 Wie spiegelt sich Gottes Liebe zu uns Menschen in dem Baby Jesus wieder?  

 Wie zeigt sich die Liebe Gottes an den anderen Beteiligten in der Weihnachts-

geschichte (z.B. Maria, Josef, die drei Weisen, die Hirten…)?  

 
 
 
Vertiefung: „Liebesstaubsauger“  (60 min) 
Wir Menschen sind „Liebesstaubsauger“, wir sehen uns so sehr nach Liebe, dass wir bei jeder 

Gelegenheit versuchen, von anderen Menschen Liebe zu ergattern…  

 

Reflektiert gemeinsam und seid ehrlich voreinander:  

 Mit welchen Begabungen versuchst du, Liebe zu bekommen?  

 Durch welche materiellen Dinge bist du auf der Suche nach Liebe?  

 Ist die dadurch erhaltene Liebe dauerhaft?  

 Ist die dadurch erhaltene Liebe bedingungslos?  

 

Nur bei Gott finden wir bedingungslose Liebe, denn Gott ist Liebe!  

 
 
 
Praktischer Schritt: „Liebe weitergeben“  (zuhause) 
Wir haben nun vom Geschenk Gottes, seiner bedingungslosen Liebe, erfahren, und dürfen 
dieses Geschenk neu annehmen. Jetzt sind wir auch in der Lage, Liebe weiterzugeben.  
 
Überlege dir, wo Menschen in deiner Umgebung sind, die keine Liebe erfahren. Wie kannst 
du die Liebe, die du von Gott empfangen hast, weitergeben? Wie kannst du dich hierbei von 
Gott gebrauchen lassen?  
 
Lass Weihnachten nicht vorüber gehen, ohne dass du selbst Weihnachten wirst!  


